
Information & Kultur
Informat ionsblatt  der  Marktgemeinde Mar ia  Enzersdorf

Theaterfreuden
Schnitzler, Wedekind und Szyszkowitz – sie stehen beim  THEATER 
SCHLOSS HUNYADI 2017 im Mittelpunkt des  Geschehens. 
 Schauspieldirektor Gerald Szyszkowitz lädt gemeinsam mit  der 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf zu den Schnitzler-Stücken 
„Komtesse Mizzi oder Der Familientag“ und „Literatur“, zu  einem 
Abend mit Aglaia und Roswitha Szyszkowitz unter dem Motto 
„Ich hab meine Tante geschlachtet“ und zu seiner Uraufführung 
„Marlowe und die Geliebte von Lope de Vega“. 
Mehr auf den Seiten 14/15.  .
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Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Nachtragsvoranschlag für 2017 fertiggestellt

Wie zuletzt berichtet, konnte im Rech-
nungsjahr 2016 ein verfügbarer Überschuss 
von rund 800.000 Euro erzielt werden. 
Nach  Abstimmung mit allen Abteilungen 
der  Gemeinde wurde der Nachtragsvoran-
schlag für das 2017 erstellt, der im nächsten 
Gemeinde rat zur Beschlussfassung vorliegt. 
Ein relativ großer Teil der zu verteilenden 
Mittel wird in die Sanierung des westlichsten 
Bereichs der Südtirolerstraße fl ießen, da ent-
gegen der ursprünglichen Planung der Kanal 
und die Wasserleitung in diesem Straßenab-
schnitt nicht saniert, sondern komplett erneu-
ert werden müssen und somit Mehrkosten von 
rund  € 300.000,- anfallen. Für Instandhal-
tungsvorhaben im Straßen- und Wegebereich 
sind € 115.000,- und weitere € 30.000,- für 
die öffentliche Beleuchtung des neuen Fuß- 
und Radweges vorgesehen. In der Küche für 
die Kindergärten und Horte ist aufgrund 
der täglich zu erzeugenden 450 Menüs eine 
 Erneuerung der Ausstattung mehr als dring-
lich – dafür sind € 50.000.- aufzuwenden. Die 
verpfl ichtende fl ächendeckende Kanalunter-
suchung mittels Videokamera samt Schadens-
klassifi zierung wird rund € 70.000,- binden.  
Darüber hinaus wurde die Finanzierung die 
Sanierung des Naturdenkmals „Pfefferbüch-
sel“ am Liechtenstein, für Instandhaltung und 
Ersatz von Spielgeräten und für dringende 
 Ersatzbeschaffungen im Wirtschaftshof, wie 
ein Grabgerät für den Friedhof, ein Klein-
traktor mit Mähgerät sowie ein Elektrofahr-
zeug für den Werkstättenbetrieb, vorgesehen.  
Mit dem vorliegenden Nachtragsvoranschlag 
kann die Bedeckung der dringlichsten Vor-
haben erreicht und deren Umsetzung in den 
Wochen nach der Beschlussfassung in Angriff 
genommen werden.

Neueröffnung Firma Porsche-Stipschitz

Das seit Jahrzehnten im Ort tätige Unterneh-
men Porsche-Stipschitz hat bereits seit meh-
reren Jahren die Zusammenführung  aller be-
trieblichen Einheiten am Standort in der neuen 
Gabrielerstraße geplant und nun auch die 
erforderlichen Baumaßnahmen abgeschlos-
sen. Das Vorhaben wurde seitens der Markt-
gemeinde von Beginn an durch den  Verkauf 
einer benötigten Liegenschaft unterstützt 
und stellt eine wesentliche Verbesserung des 

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister
 betrieblichen Standorts dar. Am 10.6. wird 
die Neueröffnung des neu organisierten 
 Betriebes gefeiert. Ich gratuliere den Verant-
wortlichen und allen Mitarbeitern der Firma 
Porsche-Stipschitz und wünsche viel Erfolg.

Mehr Bewegung

Als „Gesunde Gemeinde“ liegt uns die 
 Fitness natürlich besonders am Herzen. 
Die Aktion „NÖ-Challenge“ des Lan-
des  Niederösterreich setzte einen weiteren 
 Impuls und Motivation für mehr Bewegung 
durch die Ermittlung der aktivsten Gemein-
de hinsichtlich der sportlichen Betätigung. 
Daran wollen auch wir uns beteiligen. Daher 
App aufs Smartphone laden und mitmachen.

Talentesuche, Feste und Konzerte

Der Monat Juni bietet uns wieder eine Viel-
zahl von Veranstaltungen, die von unseren 
Vereinen organisiert werden. Einen neu-
en Ansatz verfolgt die Blasmusik Maria 
 Enzersdorf, die am 10.6. bei ihrem Tag der 
Blasmusik nicht nur zum Zuhören beim 
konzertanten Musizieren einlädt, sondern 
neuen, jungen Talenten die Möglichkeit zum 
Kennenlernen und Ausprobieren der Instru-
mente bietet. Alle, die Freude an der Musik 
haben, sind herzlichst eingeladen hinzukom-
men. Ich wünsche unserer Blasmusik viel 
 Erfolg und viele „neue Musiker“.
Einen Tag darauf am 11.6. steht bereits das 
nächste Konzert am Programm. Die Chor-
vereinigung möchte bei Ihrem Frühlingskon-
zert „Erinnerungen geweckt“ wissen.
Am 24. Juni ist die Sportunion mit ihrem 
Spielefest im Turnsaal der Volksschule an 
der Reihe. Das Fest für große und kleine 
 Besucher steht unter dem Motto „Dschun-
gelbuch – da stoppt der Bär“.
Das Waldfest der Pfadfi nder Liechtenstein 
muss man nicht näher vorstellen – es startet 
ebenfalls am 24.6.
Die letzten beiden Wochen im Juni stehen 
natürlich auch im Zeichen der Sommer-
spiele Schloss Hunyadi, die am 21.6. mit 
der  Aufführung von Arthur Schnitzlers 
 „Komtesse Mizzi oder Der Familientag“ 
und „Literatur“ beginnen.
Ich lade Sie ein das breite Angebot zu nützen 
und freue mich, Sie bei einer der zahlreichen 
Veranstaltungen zu treffen.

Ihr Bürgermeister
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Ein buntes Angebot an regionalen, 
bäuerlichen Produkten  erwartet 
die Maria Enzersdorferinnen 
und Maria Enzersdorfer jeden 
Mittwoch vor dem Rathaus und 
jeden Samstag alternierend vor 
dem Rathaus und beim Südstadt-
zentrum beim Wochenmarkt.
 
Obst und Gemüse, Fleisch und 
Käse, Honig und Schnaps – das 
Angebot am Maria Enzersdorfer 
Wochenmarkt ist vielfältig und 
köstlich. Hier kann man zu güns-
tigen Preisen Produkte erstehen, 
deren Herkunft genau nachvoll-
ziehbar ist, die nicht hunderte 

Regionale Köstlichkeiten
Wochenmarkt in Maria Enzersdorf

 Kilometer an Transportwegen 
hinter sich haben. Sie fi nden hier 
eine Liste der Angebote.

Mittwoch
+ Karl Waldmann, Drassmarkt: 
Marmelade, Gemüse, Fleisch, 
Wein, Apfelsaft, Mehlspeisen
+ Fam. Bscheider, Gleinstätten: 
Frischfl eisch, Käse, Brot,  Gefl ügel, 
Eier
+ Elisabeth Knoll, Sulz: Natur-
kosmetik, Aroniaprodukte
+ Maria Kaiser, Sulz: Mehlspei-
sen, Brot, Kaffee, Getränke

Samstag
+ Erwin Gutmann, Wien: Fleisch, 
Wurst, Wild
+ Weinbau Bila-Auer, Maria 
 Enzersdorf: Wein
+ Karl Waldmann, Drassmarkt: 
Marmelade, Gemüse, Fleisch, 
Wein, Apfelsaft, Mehlspeisen
+ Christine Cempirek, Maria En-
zersdorf: Honig, Marmeladen
+ Franz Tiesz, Pitten: Ziegenpro-
dukte
+ Franz Kunz, Ma. Lanzendorf: 
Bienenhonig
+ Elisabeth Knoll, Sulz: Natur-
kosmetik, Aroniaprodukte

Mehr Sicherheit
Die Querungshilfe für Fußgänger in der Johannes-
straße bei der Kreuzung mit der Südtirolerstraße 
wurde mit Farbakzenten und Hinweistafeln siche-
rer gestaltet.

Schon im vergangenen Jahr sorgte die Markt-
gemeinde mit der Gestaltung des Überganges in der 
Johannesstraße beim Liechtenstein für mehr Sicher-
heit für Fußgänger. Eine Mittelinsel wurde gestaltet, 
Hinweisschilder montiert. Der Wunsch nach einem 
Zebrastreifen wurde von der BH Mödling mit dem 
Hinweis, dass zu wenig Verkehr wäre, abgewiesen. 
Um die Aufmerksamkeit der Autofahrer auf mögli-
che Fußgänger zu erhöhen, wurde der Übergang mit 
einem roten Teppich sowie Tempobremsmarkierun-
gen markiert und Hinweisschilder aufgestellt.Fo
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Aktuelles

In der Gemeindezeitung von 
Mai berichteten wir über die 
Umstellung der Mistkübel vom 
 MEKAM-System auf ein Müll-
tonnen-Set (Restmüll- und Bio-
tonne). Diese Umstellung erfolgt 
allerdings nicht generell, sondern 
nur dann, wenn Bedarf gegeben 
ist.

Dieser Bedarf besteht in folgenden 
Fällen: + Bei Schäden an den be-
stehenden Mülltonnen (z.B. Riss 
in der Vorderwand)

+ Wenn die Trennwand der Mehr-
kammertonne im Zuge der Ent-
leerung herausgefallen ist.
+ Eine Änderung der Personenan-
zahl im Haushalt eine Erhöhung 
oder Reduzierung der Tonnen-
größe erforderlich macht.
+ bei Mülltonnen-Erstzustellung 
im Zuge der Fertigstellung eines 
Neubaues

Für weitere Fragen stehen folgen-
de Stellen für Sie für Auskünfte 
bereit:

+ Bei einer Änderung der Müll-
tonnengröße oder bei einer Müll-
tonnen-Erstzustellung: Abfall-
wirtschaftsverband Mödling, Tel. 
oder 02236 73940-0; 
www.gvamoedling.at

+ Bei Beschädigungen der Müll-
tonnen: Wirtschaftshof der Ge-
meinde, Tel. 0676 88403 DW 242 
oder DW 243; Mail: 
wirtschaftshof@mariaenzersdorf.
gv.at

                                     Ihr Moser-Team:
                                   Verkaufs-Chef Herr Hans Moser senior
                                   Administration Frau Renate Moser
                                   Marketing Frau Mag. Michaela-C. Moser

•
Makler zum Wohlfühlen seit über 30 Jahren

und die erste Adresse für:
✴ Verkäufer, die endlich echte Käufer statt nur „Interessenten“

kennenlernen wollen
✴ Kundenfreundliche und erfolgreiche Verkaufsmethoden

✴ Bestmögliche Preise
•

 GUTSCHEIN...
 ...für eine kostenlose Chefberatung samt
 Objektbesichtigung und Marktwertschätzung
 für Verkäufer von Haus, Grund oder Wohnung
 in Wien-Umgebung und Wien.

 Herr Hans Moser sen. direkt: 0664/18 494 51
 Mo.-So. 9-21 Uhr
 http://www.moserimmobilien.at

                 
             

Mülltonnen-Umstellung
Tausch nur bei Bedarf!
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Aktuelles
Saniertes WC
Am Areal des Franziskanerklos-
ters in der Hauptstraße 5 steht für 
alle Maria Enzersdorferinnen und 
Maria Enzersdorfer ein öffentli-
ches WC zur Verfügung.

Dieses wurde in den letzten Wo-
chen von der Liegenschaftsver-
waltung der Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf saniert und 
 erstrahlt nun in „neuem Glanz“. 

Das öffentliche WC steht jeden 
Tag 24 Stunden für dringende 
 Bedürfnisse zur Verfügung.

Kein Feuerwerk im Ort
Immer wieder wird auch in  Maria 
Enzersdorf das Thema „Feuer-
werk“ angesprochen oder es wird 
um Genehmigung eines Feuer-
werkes gebeten. 

Hiezu sei folgendes festgehalten: 
Grundsätzlich ist das Abfeuern 
von Feuerwerkskörpern auch der 
Klasse 2 (das sind Feuerwerks-
körper mit geringer Gefahr, z.B. 
Silvesterraketen, Lichtbatterien 
oder Feuerräder) im Ortsgebiet 
verboten. Mit Verordnung könn-
ten bestimmte Teile des Ortsge-

bietes von diesem Verbot ausge-
nommen werden. Aufgrund der 
örtlichen Begebenheiten hat die 
Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf von solch einer Ausnahme-
regelung Abstand  genommen. 

Feuerwerke der  Klasse 3 und 4 
dürfen überhaupt nur von befug-
ten, professionellen Unternehmen 
durchgeführt  werden und bedür-
fen einer eigenen Genehmigung 
durch die Bezirkshauptmann-
schaft.
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Soziales

Ein neues Angebot gibt es ab so-
fort in Maria Enzersdorf: Die 
Marktgemeinde lädt nicht nur 
ihre SeniorInnen zu einem Aus-
fl ugstag ein, sondern auch ihre 
Familien. Am Ende der Sommer-
ferien gibt es eine Fahrt für Fa-
milien, Ende September eine für 
Senioren.

Die erste Familienfahrt in der 
Geschichte von Maria Enzers-
dorf wird am 2. September 2017 
stattfi nden und zum Eis-Greiss-
ler nach Krumbach führen. Dort 

Familien- und Seniorenfahrt
Ausfl üge für Jung und Alt

kann man unter anderem miter-
leben, wie Eis gemacht wird. Ver-
kostungen stehen natürlich auch 
auf dem Programm.

Am 28. September 2017 fi ndet 
dann die heurige Seniorenfahrt 
statt, die allerdings auf diesen 
Termin beschränkt wird. Diese 
führt nach Göttweig und Krems.

Nähere Informationen über beide 
Fahrten, Kosten und Anmelde-
formalitäten erhalten Sie in der 
nächsten Gemeindezeitung.
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Das SPORT.LAND.Niederöster-
reich hat eine neue Aktion ins 
 Leben gerufen: Im Rahmen der 
NÖ-Challenge wird die aktivste 
 Gemeinde in unserem Bundes-
land gesucht. Und Maria Enzers-
dorf hat den ehrgeizigen Plan, zu 
 dieser zu werden.

Egal ob man gerne wandert, läuft 
oder am liebsten mit dem Fahr-
rad unterwegs ist, von 1. Juni bis 
17. September zählt jede Minu-
te Bewegung in der freien Natur. 
Denn in diesem Zeitraum sucht 
SPORT.LAND.Niederösterreich 

Mehr Bewegung
in Maria Enzersdorf

mithilfe von „Runtastic“ und 
in Kooperation mit den NÖ- 
Gemeindevertreterverbänden die 
aktivste Gemeinde NÖs. 

Maria Enzersdorfs Sport-Gemein-
derätin Marlene Zeidler-Beck war 
bei der Auftaktveranstaltung für 
die  NÖ Challenge mit dabei und 
ruft alle Maria EnzersdorferInnen 
dazu auf: „Als Sport-Gemeinde 
hat Maria Enzersdorf eine lange 
Tradition. Nun wollen wir bei der 
NÖ Challenge ebenfalls ganz vor-
ne mit dabei sein. Ich freue mich, 
wenn wir gemeinsam mehr Bewe-

gung in den Ort bringen
!“
Mitmachen ist ganz einfach und 
lässt sich in drei Schritten erklären: 
1. Runtastic-App auf das Smart-
phone laden, 2. Schritt:  Button 
der NÖ-Challenge  aktivieren, 
3. Schritt: Sport treiben und so 
viel wie möglich  bewegen. Jede 
Sport-Minute wird dokumentiert 
und auf das Bewegungskonto 
der Gemeinde gut geschrieben. 
Am 17. September, am Tag des 
Wachaumarathons, wird die ak-
tivste Gemeinde  (gestaffelt nach 
Einwohnerzahlen) geehrt.
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NACHHER
VORHER

viterma in Ihrer Nähe – Krumböck GmbH
Besuchen Sie unseren Schauraum nach tel. Voranmeldung – Oberwaltersdorferstr. 208 | 2512 Tribuswinkel

moedling@viterma.com | Viele Referenzen und Bilder auf www.viterma.com

WANNE RAUS – DUSCHE REIN

... DENN IHR BAD SOLL SICHER SEIN.

SCHON

ÜBER 10.000 

ZUFRIEDENE 

KUNDEN

HÖCHSTE QUALITÄT
Ein Leben lang Freude am Badezimmer

MASSGEFERTIGTER UMBAU IN 24 STUNDEN
Das Bad ist in kürzester Zeit wieder verwendbar

EINFACHE REINIGUNG
Geringer Aufwand durch fugenlose Wandpaneele

FREIHEIT STATT BARRIERE
Schwellenloser, rutschfester Einstieg in die Dusche

BESTE BERATUNG
Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause

N
000 

DENE 

DEN

Jetzt kostenlosen 
Beratungstermin
vereinbaren unter:
0800 20 22 19
oder 0676 977 22 03

Gesundheit

Neue Gruppenpraxis für Allgemeinmediziner
Seit 1. April 2017 gibt es in  Maria 
Enzersdorfeine neue Gruppen-
praxis für Allgemeinmedizin, 
die auch einen Vertrag mit der 
NÖ Gebietskrankenkasse hat: 
Der bekannte Maria Enzersdor-
fer Walter Heckenthaler und Dr. 
Doris Uitz-Olejak teilen sich die 
Ordinationsräume in der Hohen 
Wand-Straße 36.

NÖGKK-Service-Center-Leiter 
Stellvertreter Reinhard Dworsch-
ak begrüßte Dr. Doris Uitz- Olejak  
und  Dr. Walter Heckenthaler 
 bereits: „Gruppenpraxen ermögli-
chen eine optimale Versorgung der 
Bevölkerung – sie bieten kunden-
freundliche  Öffnungszeiten, einen 
barrierefreien Zugang, kürzere 
Wartezeiten sowie den fachlichen 
 Austausch zwischen den Ärz-
tinnen und Ärzten“. „Durch die 
Gruppenpraxis ist nun auch wie-

der mehr Zeit, sich für Projek-
te wie zum Beispiel „Therapie 
 Aktiv“ annehmen zu können“, so 
Dr. Heckenthaler.

Dr. Walter Heckenthaler & 
Dr. Doris Uitz-Olejak
Hohe Wand-Straße 36/3,
2344 Maria Enzersdorf, 
Tel. 02236 22458

Ordinationszeiten 

Mo: 8-11 Uhr und 16-19 Uhr
Di: 9-12 Uhr
Mi: 8-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr
Fr: 10-14 Uhr
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Gesundheit

Als Physiotherapeutin ist mir die 
heilsame Wirkung des Gehens 
sehr vertraut. 

Muskeln sind der Motor für 
 Bewegung. Muskeln und  Faszien 
bilden – verlaufend durch den 
Körper – Ketten, die bei jeder 
Anspannung und Bewegung di-
rekt aufeinander und miteinan-
der reagieren. Ganz besonders 
beim ganz normalen Gehen. Ge-
hen fördert die Geschmeidigkeit 
und Stabilität und damit auch 
 Vitalität.

Indirekt reagieren Muskel- und 
Fasziensysteme auch auf seelische 
Impulse. Beim lockeren Gehen 
werden die Faszien bewegt, sie 
gleiten. 

So möchte ich Ihnen in meinem 
Vortrag und Workshop einige 
dieser Zusammenhänge nennen. 
Anhand von einfachen Übungen 
können Sie diese wahrnehmen 
und für sich selber umsetzen. 

Lassen Sie sich von anregenden 
Impulsen überraschen.

Elisabeth Tutschek
Diplomierte Physiotherapeutin
Praxisschwerpunkte: Orthopädie, 
Gynäkologie, Uro- Proktologie
Ganzheitliche Beratung – Vorsor-
ge – Therapie
2344 Maria Enzersdorf, 
Waldgasse 12
Tel. 02236 41 550
Termine nach telefonischer Ver-
einbarung

Workshop im Juni
Gehen, selbst-verständlich

Gesunder Montag
Am 12. Juni lädt die Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf um 19 Uhr zu einem „Gesunden 
 Montag“ ins Schloss Hunyadi. Die diplomier-
te Physiotherapeutin Elisabeth Tutschek spricht 
über   „Gehen, selbst-verständlich“.

In diesem Workshop erwarten Sie Übungen zur 
individuellen Wahrnehmung des Gehens; „Faszi-
engehen“ und Informationen über die Ein- und 
Auswirkung der Gangart auf die Gesundheit. 

Die nächsten Termine sind:
11. September: Shiatsu, TCM – 
praktische Übungen für den Alltag
9. Oktober: Rheumatische Erkrankungen
13. November: Kreatives Tun im Hier und Jetzt 
– Malort nach Arno Stern
11. Dezember: Kekse backen – köstlich und 
 gesund

Alle Termine unter www.mariaenzersdorf.gv.at

Vernetzungstreffen
Zur Vernetzung und zum Kennenlernen aller 
 Gesundheitsanbieter im Ort lädt die Gesunde 
 Gemeinde auch heuer wieder zu einem Treffen ein. 
Dieses fi ndet am 22. Juni um 19.30 Uhr im Schlös-
schen auf der Weide statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen!

Seit dem ersten „Kennenlerntag“ aller Maria Enzers-
dorfer Gesundheitsanbieter im Juni 2016 ist nun fast 
ein Jahr vergangen. Viele von Ihnen waren anwesend 
und haben die Gelegenheit für eine weitere Zusam-
menarbeit genützt. Unsere Gemeinde ist mittlerweile 
vor allem auch durch Ihre tatkräftige Unterstützung 
seit Herbst 2016 als Gesunde Gemeinde zertifi ziert. 
Highlights des „Gesunden Jahres“ waren und sind un-
ser 1. Maria Enzersdorfer Bewegungstag im  Oktober 
2016 und die Vortrags- und Work shopreihe „Gesun-
der Montag“. Im Sinne eines weiteren Kennenlernens 
und der Vertiefung der guten Zusammenarbeit laden 
wir Sie zum 2. Maria Enzersdorfer Vernetzungstref-
fen am 22. Juni um 19.30 Uhr im Schlösschen auf der 
Weide herzlich ein. 
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Liebe Kulturfreunde!

Das Juniprogramm for-
dert  allen Kulturbegeis-
terten einiges an Konditi-
on ab, aber es lohnt sich!

Am 7. Juni laden wir Sie 
herzlich zu einer „Kultur-
jause“ ein, die Sie restlos 
begeistern wird. Die heute 
vierzehn Jahre junge Pia-

nistin Carmen Wallner hat bereits bei den letz-
ten Kulturtagen Furore gemacht, jetzt wird man 
ihr Spiel sowie Moderation bei Bach, Beethoven, 
Ravel und Rachmaninov bewundern können.

Auch das „Schlosskonzert“ am 8. Juni ist voll 
der Klaviermusik gewidmet. Mit Michael Wein-
gartmann haben wir einen der erfolgreichsten 
österreichischen Pianisten auf dem Podium, dem 
besonders die Pfl ege des Wiener Klangstils ein 
Anliegen ist. Konzertreisen führen ihn in alle 
Kontinente. Soloauftritte bei den Salzburger 
Festspielen und kammermusikalisches Musizie-
ren, wie mit Wiener Philharmonikern, runden 
das Bild eines großartigen Künstlers ab. Auf 
dem Programm stehen Werke von Beethoven, 
Mozart, Schubert und Liszt.

Am 13. Juni ist  „Kulturfahrt“, diesmal nach 
 Pitten, einen liebenswerten Ort, wo es weit-
gehend unbekannte historische Kostbarkeiten 
zu entdecken gibt.

Den „Literatur Jour fi xe“ am 14. Juni gestaltet 
Franziska Greising, eine der wichtigsten leben-
den Autorinnen der Schweiz. Ihr letzter Roman 
„Am Leben“ erzählt berührend und kritisch die 
Geschichte der Schweizer Rotkreuzhelferin Rose 
Näf, die – um hundert jüdische Kinder zu ret-
ten – sich gezwungen sah, mit allen beamteten 
Vorschriften zu brechen. Ihr Mut und unerschüt-
terlicher Wille brachte ihr später die israelische 
Auszeichnung „Gerechte unter den Völkern“  
ein.

Am 21. Juni startet im Rahmen der SOMMER-
SPIELE SCHLOSS HUNYADI das „Theater 
Schloss Hunyadi“ mit „Komtesse Mizzi oder 
Der Familientag“ und dem Stück „Literatur“ 
von Arthur Schnitzler.

Am 24. Juni brillieren Aglaia und Roswitha 
 Szyszkowitz mit einem Chanson-Abend unter 
dem viel versprechenden Titel „Ich hab meine 
Tante geschlachtet“.

Ab 29. Juni steht die Komödie „Marlowe und 
die Geliebte von Lope de Vega“ von Gerald Szy-
szkowitzauf dem Programm.

Wir wünschen viel Vergnügen! 

Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister

Kultur in Maria Enzersdorf

Am 8. Juni fi ndet um 19.30 Uhr  
im Schloss  Hunyadi das letzte 
Schlosskonzert vor der Sommer-
pause statt. Der Pianist Michael 
Weingartmann lädt zu Melodien 
von u.a. Mozart und Beethoven.

Der gebürtige Linzer, der an der 
Anton Bruckner Universität, aber 
auch am Mozarteum Salzburg 
und der Musikuniversität Wien 
studierte, gab zahlreiche Recitals 
in Österreich, Europa, aber auch 
in Japan, Südamerika und dem 

„Wiener Klangstil“ im Schloss Hunyadi
nahen Osten. Sein Musikver-
ein-Debüt feierte er 2012, auch 
bei den Salzburger Festspielen 
und mit den Wiener Philharmoni-
kern und Symphonikern war der 
zweimalige Gewinner des Bösen-
dorferstipendiums schon zu hö-
ren.  Im Schloss Hunyadi gibt er 
Werke von Beethoven, Schubert, 
Mozart und Liszt zum Besten.

Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com)

10 Maria Enzersdorf 06/2017
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Kulturtage 2017 im Schloss
Von 11. bis 12. November 2017 
finden zum 20. Mal die Maria 
Enzersdorfer Kulturtage statt. 
Anmeldungen können ab sofort 
abgegeben werden.

Das Schloss Hunyadi bietet auch 
heuer wieder das perfekte Am-
biente für Künstlerinnen und 
Künstler aus Maria Enzersdorf, 
die herzlich eingeladen sind, ihr 
Können und ihre Werke bzw. 

ihre reichhaltigen Begabungen 
in Form von Ausstellungen und 
einem Non-Stop-Programm 
 (Lesungen, Tanz, Musik...) im 
Rahmen eines vielfältigen Pro-
grammes zu zeigen. 

Anmeldungen sind über die Web-
seite www.mariaenzersdorf.gv.at 
möglich. Nähere Infos unter 
Tel. 0676 88403 DW 220, 221 
oder 223.

Am 13. Juni 2017 lädt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf zur 
zweiten Kulturfahrt dieses Jahres 
ein. Sie führt in die Gemeinde Pit-
ten im Bezirk Neunkirchen, wo 
der ganze Tag verbracht wird.

Das erste Ziel wird die barocke 
Bergkirche sein, die über einen 
20-minütigen Fußmarsch erreicht 
wird. Hier kann man die Läuter-
stube mit Rippengewölbe und 

den Glockenturm bewundern. 
Nach der Besichtigung der Höh-
lenkirche und dem Mittagessen 
werden ein Rosengarten und der 
barocke Pfarrhof besucht. 

Das Mittagessen wird im Gast-
haus Manhalter serviert. Bitte ge-
ben Sie bei der Anmeldung für die 
Fahrt Ihre Menüwahl bekannt: 
Fritattensuppe (A) oder Spar-
gelcremesuppe (B); Zander natur 

Kulturfahrt nach Pitten
Bergkirche & Rosengarten

mit Knoblauch, Petersilkartoffel 
und Sauce Tartare (1), Rinds-
braten gespickt mit Nudeln und 
Preiselbeeren (2) oder Spargel mit 
Sauce Hollandaise und Kartof-
feln (3). Als Nachtisch wird eine 
Erdbeertorte serviert.

Abfahrt: 8.15 Uhr VS Altort, 
8.30 EKZ Südstadt; Kosten: 22 
Euro; Anmeldung unter Tel. 0676 
88403 DW 220, 221 oder 223.

„Am Leben“
Am 14. Juni fi ndet in der 
 Bibliothek um 18 Uhr ein 
 Literatur Jour fi xe statt. Gast 
ist diesmal die Schweizer 
 Autorin Franziska Greising.

Greising liest aus ihrem aktu-
ellen Roman „Am Leben“, in 
dem es um jüdische Kriegskin-
der geht.  Der Eintritt ist frei.

Kultur & Genuss
Am 7. Juni lädt die Gemeinde um 
15.30 Uhr zur Kulturjause ins 
Schloss Hunyadi. Die erst 14-jäh-
rige Carmen Wallner wird ihre 
Klavier-Künste präsentieren.

Vor der musikalischen Darbietung 
wird Kaffee und Kuchen gereicht. 
Kartenpreis: 6 Euro; Karten im 
Rathaus und in der Bibliothek.

Foto: F. Greising Foto: zVg

Foto: Ausschnitt von Margareta Seidler 
„Explosion der Hormone“
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08.06 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Swingtime beim Schottenheurigen mit Together 

 featuring Anita Horn: „Combo Swing vom Feinsten“.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676 4750058

10.06 Tag der Blasmusik
  Sa., ab 12 Uhr, Park beim Schlösschen a.d. Weide
  Motto : „Musik erleben für Jung und Alt“. Beginn: 

12 Uhr, 13 Uhr feierliche Eröffnung.  Stündlich Kurzkon-

zerte verschiedener Ensembles, 17 Uhr Abschlusskon-

zert. Workshops wie Bodypercussion, Hörquiz, Musik in 

 Bewegung, Probedirigieren und Instrumente ausprobie-

ren, Rätselrally und Bastelstation. 

 Infos: www.blasmusik.me

11.06 Frühlingskonzert der Chorvereinigung
  So., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Beschwingtes Frühlingskonzert der Chorvereinigung 

unter der Leitung von Daniel Cséfalvay; Motto „Erinne-

rungen geweckt?“. Eintritt freie Spende.

 Infos:   www.chorvereinigung.at

12.06 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
 Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
  Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/Südstadt 

lädt zum monatlichen Treffen in  gemütlichem  Rahmen.

 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664 2504404

12.06 Gesunder Montag 
  „Gehen selbst-verständlich“
 Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt einmal im 

 Monat zu Gesundheits-Vorträgen. Heute hält die dipl. 

Physiotherapeutin Elisabeth Tutschek einen Workshop 

mit Übungen zur individuellen Wahrnehmung des 

Gehens, Trainingsaspekte, Ein- und Auswirkung der 

Gang-Art auf physische und psychische Gesundheit.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676 88403 0

13.06 Kulturfahrt
 Di., Abfahrt: 8.15 Uhr VS Altort, 8.30 EKZ Südstadt
  Die Kulturfahrt führt Sie diesmal nach Pitten, wo die 

Bergkirche, die Höhlenkirche, der Rosengarten und der 

Pfarrhof besichtigt wird. Mehr auf Seite 11.

  Anmeldung: Tel. 0676 88403-220, 221 oder 223

14.06 Literatur Jour fi xe
 Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu  einer 

 Autorenlesung mit der Schweizer Schriftstellerin 

 Franziska Greising, die aus ihrem aktuellen Roman

„Am Leben“ liest. Eintritt frei.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

Veranstaltungen Juni
03.06 Gratis Radüberprüfung
 Sa., 9 bis 11 Uhr, Altstoffsammelzentrum
  Ein besonderes Service gibt es nun jeden ersten Sams-

tag im Monat im Altstoffsammelzentrum am Alten 

Wienerweg 2: Pedro de Moura Pinto bietet eine kosten-

lose Überprüfung und bei Bedarf Unterstützung bei der 

richtigen Einstellung von Kinderfahrrädern an. 

 Infos: Mail: p.demourapinto@icloud.com

06.06 Treffpunkt Tanz 50 plus
 Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a
 außerdem am 13.6., 20.6., 27.6.
  Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236 205117  oder 
Nachbarschaftshilfe-Hotline 0664 2504404

07.06 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Fahrt in das Mohndorf Armschlag „Ein Dorf und seine 

 Blume“, Besuch des Mohngartens mit Einkaufsmöglich-

keit, Mittagessen beim Mohnwirt, gemütlicher Ausklang 

bei Heurigen. Kosten 23 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664 3211894

07.06 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit der jungen Pianistin Carmen Wallner. 

Vor der Aufführung wird Kaffee und Kuchen gereicht. 

Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620

08.06 Seniorenbund-Ausfl ug
  Do., Abfahrt: 8.15 Uhr, Südstadtzentrum
  Busausfl ug in den Strudengau nach Grein an der Donau. 

Stadtrundgang mit Führung und Information über die 

Stadt- und Schifffahrtsgeschichte. Am Nachmittag 

Besichtigung des Schlosses Greinburg der herzoglichen 

Familie von Sachsen-Coburg und Gotha .

 Infos: Fr. Huber, Tel. 0650 3119817

08.06 Schlosskonzert
 Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Schlosskonzert mit dem Pianisten Michael Wein-

gartmann.  Gespielt werden Werke von Beethoven, 

 Schubert, Mozart und Liszt.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind mit 
 einem  Wappen gekennzeichnet.
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27.06 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige
 Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Treffen für pfl egende Angehörige mit Informationen, 

Beratung und Austausch. Keine Anmeldung erforder-

lich, die Teilnahme ist kostenlos. Vortrag: „Impulse zum 

biografi schen Schreiben“ mit Bettina Bartsch-Herzog, 

dipl. Lebens- und Sozialberaterin.

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236 864101

29.06 THEATER SCHLOSS HUNYADI
  „Marlowe und die Geliebte von
   Lope de Vega“ von Gerald Szyszkowitz
 Do., 20 Uhr, Schloss Hunyadi; 
 außerdem am 30.6. und 1.7.
  Uraufführung der neuen Komödie von Schauspieldirek-

tor Gerald Szyszkowitz. Mehr auf Seite 14.

 Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

21.06 THEATER SCHLOSS HUNYADI
   „Komtesse Mizzi oder Der Familientag“
   und „Literatur“ von Arthur Schnitzler
 Mi., 20 Uhr, Schloss Hunyadi; 
 außerdem am 22.6. und 23.6.
  Auftakt des THEATERS SCHLOSS HUNYADI mit zwei 

Stücken von Arthur Schnitzler. Mehr auf Seite 14.

 Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

22.06 Gesunde Gemeinde Maria Enzersdorf 
  Treffen der Gesundheitsanbieter
 Do., 19.30 Uhr, Schlösschen auf der Weide
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum 2. Maria 

 Enzersdorfer Vernetzungstreffen für Gesundheitsanbie-

ter ein, um einander weiter kennenzulernen und neue 

Gesichter zu sehen. Ohne Anmeldung.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676 88403 0

24.06 Spielefest der Sportunion
 Sa., 15 Uhr, Volksschule Südstadt
  Die Sportunion Südstadt lädt zum Spielefest in den 

Turnsaal der Volksschule Südstadt. Motto: Dschungel-

buch – Da steppt der Bär!  Vorführungen der einzelnen 

Gruppen, Buffet für die Zuschauer, Stationen für die 

Kinder!

 Infos: www.union-suedstadt.at

24.06 Waldfest der Pfadfi nder Liechtenstein
 Sa., 15 bis 22 Uhr, Wiese vor der Burg Liechtenstein; 
 außerdem am 25.6., 10 bis 15 Uhr.
  Die Pfadfi ndergruppe Maria Enzersdorf Liechtenstein 

lädt zum Waldfest: Unterhaltung, Getränke, Speisen nach 

Pfadfi nderart, Kinderspiele, Tombola, Bücherfl ohmarkt.

24.06 THEATER SCHLOSS HUNYADI
  Aglaia und Roswitha Szyszkowitz 
  „Ich hab meine Tante geschlachtet“
 Sa., 20 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Theater- und Fernsehschauspielerin Aglaia und ihre 

Schwester Roswitha singen und lesen Geschichten von 

David Sedaris, Ephraim Kishon u.a. Mehr auf Seite 14.

 Karten im Rathaus, Tel. 0676 88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676 88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

27.06 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Nachmittag mit Unterhaltung „Magische Momente mit 

dem Spitzenzauberer Magic Valentino“. 

Infos: Fr. Helga Pergler, Tel. 0650 3631122 

  

 

Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten
Naturprodukte;  Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem Rathaus

an Samstagen:

Südstadt:  3.6., 17.6., 1.7., 15.7., 29.7.
Rathaus:  10.6., 24.6., 8.7., 22.7.

  
  

  
  

  
 

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung in 

Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, Rechtsanwältin

Mittwoch, 21.6.2017

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0



Kultur in Maria Enzersdorf
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SOMMER SPIELE SCHLOSS HUNYADI
Theater und Konzerte
Während der SOMMER  SPIELE 
SCHLOSS HUNYADI 2017 
 werden  Theater- und Konzert-
liebhaber bei Open Air-Auffüh-
rungen mit exzellenten Darbie-
tungen  verwöhnt. 

Die Karten für die SOMMER 
SPIELE im Schloss Hunaydi 
(2344. Schloßgasse 6) sind im 
Rathaus (Hauptstraße 37), in der 
Gemeindebibliothek (Theißplatz) 
und über Ö-Ticket (www.oeti-
cket.com) erhältlich. 

Sichern Sie sich schon jetzt Ihre 
Karten, die sehr begehrt sind. 
Die Künstlerinnen und Künstler 
 freuen sich auf Ihr Kommen!

THEATER SCHLOSS HUNYADI

21.–23. Juni: 
„Komtesse Mizzi oder 
Der Familientag“ und „Literatur“
von Arthur Schnitzler

24. Juni: 
„Ich hab meine Tante geschlachtet“ 
von Frank Wedekind
Aglaia Szyszkowitz und Roswitha 
Szyszkowitz singen Chansons von 
Frank Wedekind, Leo Tolstoi, Her-
mann Leopoldi und anderen;
am Klavier Otmar Binder

29. Juni – 1. Juli: 
„Marlowe und die Geliebte von 
Lope de Vega“ 
Uraufführung von 
Gerald Szyszkowitz

M.E. SOMMERKONZERTE 
WIENERWALD

5. Juli: Eröffnungskonzert

7. Juli: Kammermusik im Schlosshof

8. Juli: Cello-Recital

11. Juli: Klaviermusik im Schlosshof

12. Juli: Schubertiade

13. Juli: Bach-Matinee

14. Juli: Serenadenkonzert

16. Juli: Seminar-Abschlusskonzert 

11. August: 
Wiener Damenkapelle Johann Strauß

Von 21.6. bis 1.7.  steht das 
Theater im Mittelpunkt des 
 Geschehens des Schlosses 
 Hunyadi. Geht doch in die-
sem Zeitraum das  THEATER 
SCHLOSS  HUNYADI 2017 über 
die Open Air-Bühne. Schauspiel-
direktor Gerald Szyszkowitz hat 
ein unterhaltsames  Programm 
 zusammengestellt.

THEATER SCHLOSS HUNYADI
Schnitzler, Wedekind und Szyszkowitz stehen im Mittelpunkt

Den Auftakt des heurigen 
 Theatersommers machen zwei 
Komödien von Arthur Schnitzler, 
„Komtesse Mizzi oder Der Fami-
lientag“ und „Literatur“, zwei 
Komödien, die von begeistern-
den Schauspielern wie Michaela 
 Ehrenstein, Anita Kolbert, Johan-
nes Kaiser, Felix Kurmayer und 
Johannes Terne auf die Bretter 
gezaubert werden. Aufführungen:  
21. bis 23.6.,  jeweils 20 Uhr.

Weiter geht es am 24. Juni um 
20 Uhr mit einem Abend mit der 
bekannten Fernseh- und Theater-
schauspielerin Aglaia Szyszko-
witz und ihrer Schwester Roswi-
tha, die sich auf humorvolle Weise 

ihrer (Groß-)Familiengeschichte 
annehmen und unter dem Motto 
„Ich hab meine Tante geschlach-
tet“ Lieder von Frank Wedekind,  
Ephraim Kishon, Leo Tolstoi und 
anderen singen werden.

Den bunten Reigen an Theater-
aufführungen schließt eine Ur-
aufführung, bei der Schauspieldi-
rektor Gerald Szyszkowitz seinen 
Roman „Marlowe und die Ge-
liebte von Lope de Vega“ in Sze-
ne setzt. Vergangenes Jahr wurde 
Christopher Marlowe bei seinem 
Vertrag mit Shakespeare gezeigt, 
heuer seine Liebesgeschichte im 
spanischen Exil. Aufführungen: 
29. Juni bis 1. Juli, 20 Uhr. 

Aglaia und Roswitha Szyszkowitz
 Foto links: www.christianjungwirth.at
 rechts: Wolfram Wuinovic
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Tradition und Innovation – 
dies möchte Schauspieldirektor 
 Gerald Szyszkowitz beim THEA-
TER SCHLOSS HUNYADI ver-
einen. Wie ihm das gelingt, darü-
ber spricht er an dieser Stelle.

Wir bieten jedes Jahr drei ver-
schiedene Produktionen. In der 
ersten Kategorie stehen die Auf-
führungen, die wir mit Laien aus 
dem Dorf machen. 2014 war das 
ein Abend mit den Asylwerbern 
von St. Gabriel. Mit einer ört-
lichen Laiengruppe haben wir 
parallel dazu im Hinblick auf 
hundert Jahre nach Schnitzler 
„Frauen heute in Maria Enzers-
dorf“ gebracht. Es waren Szenen, 
die die Frauen selber schrieben.

Im Sommer 2015 haben wir eine 
Aufführung mit Schulklassen 
 gebracht, in denen die Schüler 
wiedergaben, was ihre Eltern und 
Großeltern auf ihre Fragen ge-
antwortet haben, was sich  alles 
in den letzten Jahrzehnten in 
 unserem Dorf verändert hat.

Im Sommer 2016 haben wir den 
Betriebsrat der EVN gebeten, 
mit uns einen Sommerabend im 
Schloss mit der berühmten „evn 
kunstsammlung“ zu gestalten. 
Die Mitglieder der EVN-Foto-
gruppe zeigten erstaunliche foto-
grafi sche Neukompositionen.

In diesem Sommer 2017 versu-
chen wir es mit einer ganz ande-
ren Vorstellung von „Mitarbeit 
aus dem Dorf“. Ich habe meine 
Nichte Roswitha Szyszkowitz ge-

beten, die als Lehrerin in Mödling 
wohnt und an der Europamittel-
schule unterrichtet, zusammen 
mit ihrer Schwester, der Schau-
spielerin Aglaia Szyszkowitz, ei-
nen Abend über die Last und die 
Freuden von kinderreichen Groß-
familien zu erarbeiten. Was ich 
bisher in einem Exposé gelesen 
habe, hat mich sehr amüsiert. Un-
ter dem Titel „Ich hab meine Tan-
te geschlachtet“ singen sie Lieder 
von Wedekind und anderen, und 
kommentieren die mit ihren pri-
vaten Erfahrungen ... 

Neben der jährlichen Zusammen-
arbeit mit Freiwilligen aus dem 
Ort bemühen wir uns in unse-
rem professionellen Teil der Som-
merspiele um das Bewährte der 
Vergangenheit, deswegen spielen 
wir in jedem Jahr zumindest ein 
Stück von Arthur Schnitzler. In 
diesem Jahr sind das die Komö-
die KOMTESSE MIZZI und das 
Lustspiel LITERATUR. Wobei 
wir versuchen, das Weiterwir-
kende auch in den nun mehr als 
hundert Jahre alten Stücken zu er-
kennen. In der „Komtesse  Mizzi“ 
ist das die Gegenüberstellung von 
„Manners and Morals“, also die 
verblüffende Tatsache, dass bei 
den gehobenen Ständen, vor lau-
ter „Manners“ alle „Morals“ to-
tal verloren gegangen sind. Damit 
die gesellschaftswichtige „Lust an 
der Innovation“ in unserer Ge-
meinde aber nicht zu kurz kommt, 
riskieren wir in jedem Jahr auch 
eine richtige Uraufführung. 
Das ist nach dem ersten Marlo-
we-Stück im vergangenen Jahr die 

Gerald Szyszkowitz im Gespräch
Der Schauspieldirektor erzählt übers THEATER SCHLOSS HUNYADI

Fortsetzung, nämlich die Antwort 
auf die Frage: Was hat denn die-
ser Marlowe im Exil getrieben? 
Die Antwort ist die neue Komö-
die MARLOWE und DIE GE-
LIEBTE VON LOPE DE VEGA. 
In der Emigration begegnet unser 
begabter Engländer nämlich nicht 
nur Literaten wie Miguel de Cer-
vantes, dessen „Don Quichote“ 
er als Erster unter dem Deckna-
men Thomas Stelton ins Engli-
sche übersetzt, sondern er trifft in 
Madrid auch Lope der Vega und 
dessen Geliebte, die Schauspiele-
rin Micaela de Luján, die er dann 
in Südtirol heiratet.
 Gerald Szyszkowitz

Gerald Szyszkowitz im Kreise seiner 
Schauspieler im Sommer 2016.  Foto: nm
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Musikalisch

Tag der Blasmusik
Die Blasmusik Maria Enzersdorf lädt am 10. 
Juni zum „Tag der Blasmusik“ unter dem Motto 
„Musik erleben für Jung und Alt“ in den Berg-
schenhoek-Park beim Schlösschen a.d. Weide.

Start des Blasmusik-Tages ist um 12 Uhr, um 
13 Uhr ist feierliche Eröffnung und ab dann gibt 
es stündlich ein Kurzkonzert. Um 17 Uhr ist das 
 große Abschlusskonzert. Bei Workshops wie 
 Bodypercussion, Hörquiz, Musik in Bewegung, 
Probedirigieren und Instrumente-ausprobie-
ren kann man Musik mit allen Sinnen erfahren, 
 erfühlen und wieder aufleben lassen.  Die Veran-
staltung findet bei Schlechtwetter  in verkleiner-
ter Form statt.  Infos auf www.blasmusik.me

Konzert der 
Chorvereinigung
Die Chorvereinigung Maria 
 Enzersdorf lädt am 11. Juni um 18 
Uhr zum Frühlingskonzert in das 
Schloss Hunyadi ein.

Unter dem Motto „Erinnerungen 
geweckt“ nimmt der Chor die Besu-
cher mit auf eine musikalische Zeit-
reise, bei der unter anderem „Kauf 
dir einen bunten Luftballon“, „Lol-
lipop“ und „Vielen Dank für die 
Blumen“ gesungen werden. 
Eintritt: freie Spende.
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Freiwillige Feuerwehr

Das traditionelle Feuerwehrfest 
der Freiwilligen Feuerwehr  Maria 
Enzersdorf fand heuer vom 
28. bis 30. April  statt und war  
ein großer Erfolg.

Am Freitag wurde das Fest mit 
dem Bieranstich durch Bürger-
meister DI Johann Zeiner und 
Kommandant BR Wolfgang 
 Deringer offiziell eröffnet. Der 
Samsag war „Familientag“ mit 
Feuerlöscheraktion, Blutspen-
den, Kinderprogramm, einem 
Spielepark und Fahrten mit dem 
Feuerwehrauto. Auch die Poli-
zeiinspektion Maria Enzersdorf 
war mit einer Station beteiligt 
und präsentierte zahlreiches 

Spezial equipment aus  ihrem 
 Einsatzbereich. Der Sonntag 
startete schluss endlich mit einer 
Dankmesse anlässlich des 145. 
Gründungsjubiläums, zelebriert 
von Pater Markus Schlichthärle 
OFM, mit der musikalischen Um-
rahmung der Blasmusikkapelle 
Maria  Enzersdorf und der Unter-
stützung durch die Feuerwehrju-
gend.

Natürlich gab es auch Beförde-
rungen und Ehrungen, die durch 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant BR Wolfgang Deringer so-
wie Bgm. DI Johann Zeiner vor-
genommen wurden. 

Freiwillige Feuerwehr lud zum Fest
Verdiente Florianis wurden geehrt

Beföderung zum Feuerwehr-
mann: Patrick Pöltl

Ernennung zum Feuerwehrtech-
niker: Josef Osterkorn

Verdienstzeichen 3. Klasse des 
NÖ LFV in Bronze: Andreas Lag-
ler und Josef Osterkorn

Verdienstzeichen 2. Klasse des 
NÖ LFV in Silber: Herbert Wim-
mer

Ehrenzeichen in Bronze der 
Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf für 10 Jahre aktive Mitglied-
schaft: Wolfgang Polzer

Foto: FF Maria Enzersdorf

 Maria Enzersdorf 17



Ferienspiel 2017

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein –  
Wohnen in gediegenem Ambiente 

 Wohnen  Betreutes Wohnen Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 
 

Swingender Sommertraum,  
Do., 22. Juni um 14:30 Uhr 

   

Angebot Urlaubswohnen – Juli und August 
inkl. Vollpension & Freizeitangebot 
ab 99,50 pro Tag/ Person  

ab 1734,70 pro Monat / Person 
 

Wir informieren gerne über Angebot & Leistungen: 
Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein, www.schlossliechtenstein.at 

Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf, 02236/ 89 29 00 

  

Ferienspiel 2017:

Viel Spaß & Action
Auch heuer lädt die Marktge-
meinde Maria Enzersdorf alle 
Kinder zum Ferienspiel in den 
Sommerferien ein. Dieses wird 
wie in den letzten Jahren gemein-
sam mit der Stadtgemeinde Möd-
ling organisiert.

In den Sommerferien (von 3. Juli 
bis hin zum 25. August 2017) 
warten auf die Kids jede Menge 
Action und Spaß im Rahmen von 
Workshops und Ausfl ügen. 

Das heurige Motto lautet „Re-
kord“ und entsprechend rekord-
verdächtig sind all die Angebote, 
die in diesem Sommer auf die 
Kinder warten. Die einzelnen 
Programmpunkte entnehmen Sie 
bitte der Webseite des Ferienspiels 
(www.moedlingerferienspiel.at) 
sowie jenem Ferienspiel-Heft-

chen, das die Maria Enzersdorfer 
Kinder persönlich per Post zuge-
schickt bekommen.

Anmeldungen über das Feri-
enspielbüro im  Tagesheim der 
Volksschule Hyrtlplatz, Mödling, 
Zugang über die Untere Bachgas-
se. Tel. 02236/46511. Öffnungs-
zeiten: Mo-Do 8.30 bis 15 Uhr, 
Fr 8.30 bis 12.30 Uhr.

Anmeldungen für die ersten zwei 
Ferienwochen: Sonntag, 25. Juni, 
9.30 bis 12 Uhr im Ferienspiel-
büro. Spätere Anmeldungen ent-
weder per Telefon oder persön-
lich im Ferienspielbüro.

Nähere Infos unter 
www.moedlingerferienspiel.at
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Schulen

Als führendes Technologieun-
ternehmen will Samsung jun-
gen Menschen dabei helfen, 
neue digitale Fähigkeiten zu er-
lernen und die internen Mecha-
nismen ihrer Smartphone-Apps 
zu verstehen. 

Das neueste Projekt führt ein 
Team von Samsung von Juni 
bis Oktober in einer Roadshow 
quer durch Österreich. Die 
Kinder können dabei auf spie-
lerische Art und Weise die Welt 
des Programmierens und der 
 Robotik kennenlernen. 
Organisiert und begleitet durch 
die Klassenlehrerin, Frau Ka-

Coding for Kids
in der Volksschule Altort

tharina Lintner, hatten die Kinder 
der 4C und 4D der Volksschule 
Maria Enzersdorf die Möglichkeit 
an diesem Projekt teilzunehmen.

Alles begann mit dem Koordina-
tensystem. Mit einem Spiel konnten 
sich die jungen Technikerinnen und 
Techniker in das Thema einarbeiten. 
Anschließend wurde von der Firma 
Samsung für jedes Kind ein Handy 
bereitgestellt. Aufgabestellung war 
das eigenständige Programmieren 
von Apps und Roboterfunktionen. 
Jede Klasse war damit rund vier 
Stunden sehr kreativ beschäftigt 
und begeistert.
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Sport

Sitzen als Risiko
Seit 200.000 Jahren ist der Mensch darauf pro-
grammiert, die meiste Zeit in Bewegung zu ver-
bringen. Dies hat sich durch das Industriezeitalter 
evolutionär gesehen jedoch in erstaunlich kurzer 
Zeit drastisch verändert – eine fast durchwegs sit-
zende Lebensweise hat sich eingestellt. 

WissenschaftlerInnen untersuchten aus diesem 
Grund schon seit längerem die Auswirkungen 
von übermäßigen Sitzen auf den menschlichen 
Körper. Das Ergebnis – ernüchternd! Nur zwei 
Stunden Sitzen am Stück pro Tag erhöht das Ri-
siko für Herzerkrankungen, Diabetes, Krebs, Rü-
cken- und Nackenschmerzen sowie andere Ein-
schränkungen. Die Problematik dahinter ist, dass 
die Muskeln der unteren Körperzonen beim Sit-
zen abschalten, wodurch die Durchblutung ver-
schlechtert und die Körperfunktionen geschwächt 
werden.
 
Da viele in der heutigen Zeit einen Bürojob ha-
ben, hier ein paar Tipps die den negativen Effek-
ten des Sitzens entgegenwirken: 

1.) So oft wie möglich die Sitzhaltung wech-
seln!
2.) Bewegungspausen: Stehen Sie alle 20-30 
Minuten auf und bewegen Sie sich.
3.) Mobilisation: Investieren Sie täglich 10-
15 Minuten in die Mobilisation!
Wollen Sie die Gesundheit Ihrer Mitarbeiter/in-
nen noch weiter fördern? Dann vereinbaren Sie 
einen Besprechungstermin im IMSB zur Verbes-
serung der Gesundheit Ihrer MitarbeiterInnen! 

Ihr IMSB-Team, die Profi s im Sport!

Mag. Lukas Nord
IMSB Consult GmbH
Johann Steinböck-Straße 5
2344 Maria Enzersdorf
02236 229 28

Am 24. Juni 2017 lädt die Sportunion 
 Südstadt zum Spielefest in den Turnsaal der 
Volksschule Südstadt.

Unter dem Motto „Dschungelbuch - Da 
steppt der Bär!“ gibt es von 15 bis 18 Uhr 
 tolle  Vorführungen der einzelnen Gruppen, ein 
großes Buffet für die Zuschauer und  Stationen 
für die Kinder! Die Sportunion freut sich auf 
viele Besucher!

Spielefest
der Sportunion
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Leben in Maria Enzersdorf

Unglaubliches Geburtstagsjubiläum
Margaretha Neuberger feierte 104er

Kulturgemeinde rat Horst 
Kies, Th omas Saurauer von 

der Bezirkshauptmannschaft  
Mödling und Bürgermeister 

JohannZeiner gratulieren 
Margaretha Neuberger zum 

104. Geburtstag.

Margaretha Neuberger ist die 
älteste Maria Enzersdorferin 
und feierte am 28. April ein un-
glaubliches Jubiläum: ihren 104. 
Geburtstag. Und dies in ihrer ei-
genen Wohnung in der Südstadt!

Margaretha Neuberger kann auf 
ein langes, bewegtes und erfüll-
tes Leben zurückblicken. Gebo-
ren als Kaiser Franz Josef noch 
regierte und man in Kronen be-
zahlte, kam sie als Tochter eines 
Apothekers und einer Fabrikan-
tentochter am 28. April 1913 auf 
die Welt. Mit vier Jahren zog sie 
nach Wien, mit fünf Jahren hielt 
sie das erste Mal eine Geige in 
der Hand. Und diese Geige sollte 
wegweisend für ihr ganzes Leben 
werden. Das Instrument und die 
Musik wurden zu ihrer Leiden-
schaft. So studierte sie vorerst 
in Wien, später im deutschen 
Mannheim Geige. Mannheim 
war auch jene Stadt, in der sie 
ihr erstes Orchester-Engagement 
bekam – und zwar für jenes des 
Mannheimer Nationaltheater 
(Oper). Und dies als erste Frau 
in diesem Orchester überhaupt. 
Zurück in Wien war sie wieder 

Mal „erste Frau“, diesmal im 
Radiosymphonieorchester. Sie 
spielte dort die Primgeige, lern-
te über das Orchester aber auch 
ihren Mann, Prof. Franz Neuber-
ger, der als Konzertmeister enga-
giert war, kennen und lieben.

Neben ihrer Orchestertätigkeit 
spielte Margaretha Neuberger, 
die in den 60er-Jahren in die 
Südstadt gezogen war, in unter-
schiedlichst besetzten Streich-
quartetten. Auch Hauskonzerte 
in ihrer Südstädter Wohnung ge-
meinsam mit ihrem Mann eben-
falls als Geiger, ihrem Bruder als 
Cellisten und einem RSO-Kolle-
gen als Bratschisten wurden oft 
gegeben. 

Heute lebt die stolze Mutter, 
Oma und Uroma wohlum sorgt 
von Familie und Freunden glück-
lich in der Südstadt. Sie selbst 
sagt: „Ich lebe so gerne. Trotz 
einiger Wehwechen liebe ich das 
Leben!“ Und die Musik, vor al-
lem jene von J.S. Bach, für deren 
Sonaten-Aufführungen sie  im-
mer den größten Applaus erhielt! 

Foto: nm
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Leben in Maria Enzersdorf

Wir gratulieren

Maya-Olimpia Iosif (*19.04)
Josefi ne Steiner-Stolarz (*26.04)
Maja Alexandra Auguste Lozhkin (*06.05)
Clara Germano Fernández (*07.05)
Josephine Weihs (*11.05)

Aeneas Julius Clemenz (*11.04)
Eric Alexander Hruska (*12.04)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern zur 
Geburt ihrer Kinder und wünscht den 
jungen Erdenbürgern viel Glück!

Die Gemeinde spricht den Angehörigen ihr 
aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Kurt Krombert (*1936)
Elfriede Hradetzky (*1918)
Elfriede Grünfelder (*1934)
Kurt Hans Lauboeck (*1928)
Oskar Döppes (*1935)
Franz Kuchler (*1936)
Helga Kozlicek (*1939)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier   fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote. 

 Anmeldungen für die Juli/August-Gemeindezeitung bis 5. Juni  bitte an Mag. Heide Weyss-Kucera, 

 Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ zu verkaufen: Spielzeug - Staubsauger und - Rasenmäher um zusammen € 10; Laufl ernwagen um 
€ 10; Tanz-Center für Kleinkinder um € 10; Garage mit Baby Flitzer um € 10; Baby Schaukelstuhl um € 10; 
 Spielwürfel um € 20. Tel. 0680 2143906.

 + zu verkaufen: E-Herd  Gorenje , weiß, E51102 AW, neu, 3 Kochfelder BxHxT 50X85X60,5; €  120;
 Tel.: 0676 4227715

+ zu verkaufen: Kinder/Jugendrad Specialized Hotrock rot, 24 Zoll-Räder, weißer Bontrager-Flaschenhalter, 
Richey-Lenkerhörnchen, diverse Refl ektoren an Rahmen und Speichen, 3-fach Kettenblatt, extra großes Rit-
zel hinten; ca. 10 Fahrten pro Jahr (fast nur Radwege), daher kaum Gebrauchsspuren, um € 280 
(NP war €  399)! Tel.: 0699 81652079.

+ Suche: Akademikerfamilie sucht ein Einfamilienhaus in Maria Enzersdorf, gerne auch Grundstücke mit 
Altbestand. Wir freuen uns auch sehr über Vermittlung von Kontakten und Hinweise. Bitte um Kontaktauf-
nahme unter Tel. 0681 81399198.

+ zu vermieten: Zweizimmerwohnung in der Südstadt: EG, 68 Quadratmeter, Vorraum, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Küche, Bad, WC, Loggia, Kellerabteil. Frei ab September 2017. Auskunft unter Tel. 0664 73860620.



Apotheken-Dienst

3.6., 12.6., 21.6., 30.6.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Marien- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 3121.

4.6., 13.6., 22.6.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

5.6., 14.6., 23.6.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

6.6., 15.6., 24.6.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

7.6., 16.6., 25.6.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

8.6., 17.6., 26.6.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

9.6., 18.6., 27.6.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

1.6., 10.6., 19.6., 28.6.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

2.6., 11.6., 20.6., 29.6..

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst
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Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  864582
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

3.6./4.6.
Dr. Martin Freiler, 
Maria Enzersdorf,
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140

5.6.
Dr. Rainer Jesenko, 
Maria Enzersdorf, Hauptstraße 5,
Tel. 892687

10.6./11.6.
Dr. Martin Seifert, 
Maria Enzersdorf,
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424

15.6.
Dr. Elke Sprung, Brunn, 
Gattringerstraße 10, Tel. 379748

17.6./18.6.
Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringer Straße 77, Tel. 311344

24.6./25.6.
Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahnstraße 50, Tel. 33677

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

3.6./4.6/5.6.
Dr. Barbara Schmid-Renner,
Heiligenkreuz 45, Tel. 02258 8580

10.6./11.6.
Dr. Thomas Höllwarth, St. Pölten,
Julius Raab-Promenade 27/II/1,
Tel. 02742 34366

15.6.
Dr. Andreas Jäger, Perchtoldsdorf,
Dr. Natzler-Gasse 8, Tel. 01 
8659142

17.6./18.6.
Dr. Martina Mondl-Scheurer, 
Kaltenleutgeben, 
Promenadengasse 30, 
Tel. 02238 71287

24.6./25.6.
Dr. Corina-Elena Curescu, 
Kottingbrunn, Waldgasse 6/1
Tel. 02252 71128

Notdienste auch unter  www.

zahnaerztekammer.at ‚Notdienste‘.

Änderungen nach Redaktions-

schluss möglich!

Die wichtigsten Rufnummern

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Maifest. Am 1. Mai ging am Rathausplatz in Maria Enzersdorf traditionell das Maibaumfest über die Bühne. 
Der Wirtschaftshof sorgte frühmorgens für die Anlieferung des Baumes, die Freiwillige Feuerwehr richtete ihn 
auf, die Blasmusik Maria Enzersdorf und die Volkstanzgruppe des Turnvereins Maria Enzersdorf sorgten für die 
festliche Umrahmung. Bürgermeister Johann Zeiner, die Vizebürgermeister Andreas Stöhr und Oliver Reith sowie 
zahlreiche GemeinderätInnen hießen die Maria Enzersdorferinnen und Maria Enzersdorfer herzlich willkommen 
und luden sie anschließend an den offi ziellen Teil auf einen kleinen Umtrunk ein. Gemütlich ließ man den 1. Mai 
am Rathausplatz ausklingen. Foto: hwk

Marktfest. Bei herrlichem Frühlingswetter lud die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf zum Marktfest mit Flohmarkt. 
Die Maria EnzersdorferInnen nutzen die Chance, das eine 
oder andere Schnäppchen, aber auch kulinarische Speziali-
täten zu erstehen, ließen sich mit Würstel und Bier verwöh-
nen und genossen gemeinsam mit den Vizebürgermeistern 
Andreas Stöhr und Oliver Reith sowie einigen Gemeinderä-
ten die Lieder der Blasmusik Maria Enzersdorf. Foto: zVg

Jazzbrunch. Vier große Musiker brachten Anfang 
Mai das Schloss Hunyadi im Rahmen eines Jazz-
brunchs zum Klingen. Unter dem Motto „20 Flying 
Fingers and a hot Saxophone“ konnte man die Freu-
de am Musizieren bei Martin Breinschmid an Drums 
und Vibraphon, bei Frank Roberscheuten am Saxo-
phon und bei Stephanie Trick und Paolo Alderighi 
(beide am Klavier) so richtig spüren. Foto: bb


